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Begründung: 


Zur Erfüllung der Ziele des Pariser Klimaschutzabkommens, den Anstieg der weltweiten 
Durchschnittstemperatur auf deutlich unter 2 °C und möglichst auf 1,5 °C zu begrenzen , 3
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sieht die Bundesrepublik Deutschland im Klimaschutzgesetz  eine Reduktion des 4

Ausstoßes von klimaschädlichen Treibhausgasen bis 2030 um 55 % vor. 

Die Energiewende hin zu nachhaltiger, regenerativer Energieerzeugung erfordert einen 
breiten Einsatz aller Beteiligten, der Bürger*innen sowie der öffentlichen Hand.


Mit großer Mehrheit hat der Rat der Stadt Mettmann am 09.07.2019 beschlossen:

„Rat und Verwaltung werden in Zukunft dem Klimaschutz hohe Priorität einräumen. Die 
Stadt Mettmann macht sich auf den Weg, eine klimafreundliche Stadt zu werden. (…)“


Ein wesentlicher Teil auf dem Weg zu einer klimafreundlichen Stadt ist ein Beitrag zur 
Energiewende hin zu erneuerbaren Energien für kommunale Gebäude wie z.B. die 
dezentrale Stromerzeugung durch Sonnenenergie.

Diese Maßnahmen dienen gleichzeitig als Vorbild für Bürger und Gewerbe 
(Leuchtturmprojekte) und inspirieren zur Nachahmung.


Nicht zuletzt die problematische Entwicklung der Energiekosten seit Beginn des russischen 
Angriffskriegs auf die Ukraine im letzten Jahr zeigt wie wichtig Investitionen in 
erneuerbare Energien für unsere kommunalen Liegenschaften sind. 

Bereits nach wenigen Jahren amortisieren sich Solaranlagen und tragen somit mittel- und 
langfristig auch zur Entlastung des städtischen Haushalts bei.


Für die Fraktion der GRÜNEN


Rebecca Türkis	 	 	 Martin André

(Fraktionssprecherin)	 	 (Ratsmitglied)
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